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S
Es geht um 
unsere lebens-
werte Stadt.

Weil‘s um mehr als 
Geld geht.
Ein Konto bei der Sparkasse 
Bielefeld: Nicht nur eine 
Entscheidung für ein 
Finanzinstitut, es ist auch eine 
Entscheidung für die Region.

www.sparkasse-bielefeld.de

� Angedacht
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Liebe Leserin, lieber Leser,
im Winter sind sie öffentlich nicht zu se-

hen, vielleicht mal im Hallenbad. Auch sonst 
verstecken wir sie in Socken 
und Strümpfen, in Schuhen 
und Stiefeln: unsere Füße. 

Wenn wir im Bad auf sie he-
rab schauen, sind sie meistens 
alles andere als lieblich. Das 
Leben hat seine Spuren hinter-
lassen, manche Last sich ein-
gegraben. Sie sind weit weg 
von unseren Augen, vielleicht 
kommt man mit den Händen 
schon nicht mehr dran und dann auch bes-
ser mit der Nase nicht. Nicht mehr leicht-
beschwingt, sondern müde tragen sie uns. 
Freuen sich, wenn wir die Beine hochlegen.

Es gehen mehr Leute zum Podologen als 
zum Theologen, es gibt mehr Fußpflege als 
Seelenpflege. Dennoch hängt beides mitein- 
ander zusammen: Jesus lässt sich die Füße 
waschen und wäscht sie selbst seinen Jün-
gern. Letzteres nicht irgendwann, sondern 
an ganz prominenter Stelle, beim letzten 
Abendmahl.

Nicht auf den Bergen Israels, wohl aber 
am Brackweder Hang gibt es auch Boten, die 
Friede und Heil verkünden. Ganz unspekta-
kulär, nämlich die Frauen und Männer, die 
sich ehrenamtlich auf den Weg machen und 
Ihnen diesen Gemeindebrief in den Briefka-
sen geworfen haben. 

Bei Wind und Wetter, trepp auf, trepp 
ab, Gartentür auf und zu, manch bellender 
Hund. Und wo überall so Briefkästen mon-

tiert sind ...  Diesen Freuden-
boten aus Brackwede möchte 
ich einmal ein ganz herzliches 
Dankeschön sagen!

Auch Sie können eine sol-
che Botin oder Bote werden. 
Für den Gemeindebrief, in 
unserem Besuchskreis. Aber 
auch wenn Sie dafür keine 
Zeit haben, nutzen Sie doch 
den Advent für einen Besuch. 

Friedensbote in der Ukraine oder im Nahen 
Osten zu werden, ist sicher zu weit. Aber ha-
ben wir mit all unseren Nachbarn Frieden? 

Ein kleiner Weg, ein nettes Wort, eine ver-
söhnende Geste – das ist der beste Advent, 
die beste Vorbereitung auf Weihnachten. 
Wenn Gott zur Welt kommt, sollten wir vor-
her unser Leben aufräumen.

Mit adventlichen Grüßen, 

Ihr Pfarrer Ingo Stucke

Wenn Gott zur Welt kommt, sollten wir vorher 
unser Leben aufräumen.
> Advent, die beste Vorbereitung auf Weihnachten

„Wie lieblich sind auf 
den Bergen die Füße 

der Boten, die da 
Frieden verkündigen, 
Gutes predigen, Heil 
verkündigen, die da 
sagen zu Zion: Dein 

Gott ist König.“
Jesaja 52,7 
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 Ich bin ein Kind der 1950er Jahre, eine Epo-
che, in der es nach den völlig verkorksten Jahren 
davor Wunder zu geben schien. Das legendäre 
„Wirtschaftswunder“ zum Beispiel, denn wirt-
schaftlich ging es in dieser Zeit meistens steil 
bergauf. Fast jeder merkte etwas davon in sei-
nem Portemonnaie. Auch die Familie, aus der 
ich stamme, profitierte von der allgemeinen Ent-
wicklung, wenn auch zunächst sehr zäh und mit 
hohem eigenem Kraftaufwand. 

Doch die starke Fokussierung auf Wachstum 
in seiner undifferenzierten Form ist Geschichte. 
Längst wird Wachstum auch kritisch gesehen. 
Der vom Club of Rome verfasste Bericht „The Li-
mits to Growth“ machte diesen erheblich erwei-
terten Blickwinkel vor einem halben Jahrhundert 
nach und nach zur Routine. Eine der Kernaussa-
gen darin lautete: Die natürlichen Ressourcen 
würden in wenigen Jahrzehnten erschöpft sein, 
wenn Menschheit und Wirtschaft weiterwüchsen 
wie bis dahin.

Der negative Touch, der seitdem bei dem 
Begriff Wachstum mitschwingt (an der Flücht-
lings-Thematik wird das zum Beispiel aktuell 
sehr deutlich), sollte jedoch nicht dazu führen, 
dass wir jeden Zunahmeprozess nun generell 
nur kritisch sehen. 

„Wir sind bald 350.000“ titelte kürzlich die 
Neue Westfälische und bezog sich damit auf 
eine Statistik der Stadt Bielefeld, die ein starkes 
Anwachsen der Bielefelder Bevölkerung bis zum 
Jahr 2050 voraussagt. Das hat demografische 
Gründe, hat aber wohl auch etwas mit der Attrak-
tivität des ostwestfälischen Oberzentrums zu tun. 

Bielefeld als Inbegriff von Provinz? Von wegen! 
Die Zahlen der Statistiker lehren uns etwas ande-
res: Bielefeld ist anziehend!

Spannend wird es, wenn man sich die Entwick-
lung in den einzelnen Stadtbezirken genauer an-
schaut. Die größten Zuwächse werden für Brack-
wede erwartet. Fast 44.000 Einwohner könnten 
es dann sein – ein Plus gegenüber heute von 6,4 
Prozent. Bei aller Skepsis, mit der man Statisti-
ken begegnen sollte, steckt in dieser Prognose 
doch die Aufforderung, aufmerksam nach vorne 
zu schauen und sich auf mögliche Veränderun-
gen gut vorzubereiten. Das gilt natürlich auch für 
uns als Kirchengemeinde. 

Wir werden in den kommenden Jahren und 
Jahrzehnten vermutlich mehr, älter und aller 
Voraussicht nach auch bunter. Betrachten wir das 
als Chance und nicht als Bedrohung!

                                                                    

Volker Pieper

 Auf ein Wort

Wir werden mehr, älter und aller Voraussicht nach 
auch bunter.  
> Betrachten wir das als Chance und nicht als Bedrohung!
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Herzliche Einladung zum ADVENTSMARKT Brackwede  
> Fr., 8. – So., 10. Dezember 2023 | Kirchplatz & Gemeindehaus

Wir freuen uns, dass trotz der Großbaustelle 
auf der Hauptstraße der Adventsmarkt auf dem 
Kirchplatz und in unserem Gemeindehaus am 
2. Adventswochenende stattfindet.  

Die rege Beteiligung vielfältiger Gruppen, von 
Vereinen, Schulen und einer Kita, machen die-
sen Markt zu einem ganz besonderen Erlebnis. 

Die offizielle Eröffnung am Freitag, den  
8. Dezember um 17 Uhr, verspricht ein beson-
deres Highlight zu werden. Es wird ein fröhliches 
Zusammentreffen für die gesamte Gemeinde 
und alle Gästen. Um 18 Uhr findet ein Ad-
ventssingen der Chorschule statt. Freuen Sie 
sich auf leckere Speisen, Bratwurst, Glühwein, 
Punsch, sowie Kaffee und Kuchen in der gemütli-
chen Kaffeestube des CVJM. Nicht nur für Kinder 
gibt es wieder Stockbrot. Der Nikolaus hat sich 
für Samstag und Sonntag um 17 Uhr mit ei-
ner kleinen Überraschung für die Kinder an-
gekündigt.

Das aktuelle Programm mit allen Akteuren 
finden Sie zeitnah auf der Homepage von Pro 
Brackwede und der Kirchengemeinde und an 
den bekannten Aushängen. 

Die Bastelausstellung im Gemeindehaus, die 
eine Vielzahl von handgefertigten Angeboten 
präsentiert, wird den perfekten Ort bieten, um 
individuellen Adventsschmuck zu entdecken. 

Die musikalischen Auftritte sorgen für eine fest-
liche Atmosphäre. Und vergessen wir nicht das 
Kirchkaffee im Gemeindehaus am Sonntag, 
den 10. Dezember, nach dem Gottesdienst. 
Eine schöne Gelegenheit, Gemeinschaft zu ge-
nießen. Insgesamt verspricht der Adventsmarkt 
eine Zeit des Miteinanders, der Freude und der 
Vorfreude auf die kommenden Feiertage. Allen, 
die daran teilnehmen, wünschen wir eine wun-
dervolle und besinnliche Vorweihnachtszeit!

Ihr Vorbereitungsteam von  
Pro Brackwede e. V. und  

dem Presbyterium

> Öffnungszeiten auf dem Kirchplatz:

 Fr.,   8.12. >  16 Uhr - 21 Uhr
 Sa.,   9.12. >  14 Uhr - 21 Uhr  
 So.,  10.12. >  12 Uhr - 20 Uhr  
Änderungen vorbehalten !

 Fr.,   8.12. >  15 Uhr - 18 Uhr
 Sa.,   9.12. >  14 Uhr - 18 Uhr  
 So.,  10.12. >  11 Uhr - 18 Uhr  
Änderungen vorbehalten !

> Öffnungszeiten Gemeindehaus:

Ein Hauch von Leben ... Erinnerungsgottesdienst für 
Menschen, die ein Kind in der Schwangerschaft oder 
während der Geburt verloren haben 
> So., 10. Dezember 2023 | 14:30 Uhr | Alte Kapelle auf dem Sennefriedhof

Der 2. Sonntag im Dezember ist der Welt-
gedenktag für verstorbene Kinder. An diesem 
Tag lädt die Ökumenische Krankenhausseelsorge 
in Bielefeld seit vielen Jahren Eltern, die ein Kind 
in der Schwangerschaft oder während der Geburt  
verloren haben, zu einem Erinnerungsgottes- 
dienst auf dem Sennefriedhof ein. Dort ist ein 
Kindergrabfeld für Tot- und Fehlgeburten einge-
richtet. Die Kinder – ganz gleich wie klein sie ge-
wesen sind – werden viermal im Jahr gemeinsam 
eingeäschert und in einer Urne beerdigt – es sei 
denn, die Eltern haben sich für eine individuelle 
Bestattung entschieden.

>	 In	diesem	Jahr	findet	der	Gottesdienst	 
 am Sonntag, 10.12. 2023,  
 um 14:30 Uhr in der Alten Kapelle  
 auf dem Sennefriedhof statt.  
                                    (Eingang Friedhofstraße)

Alle sind herzlich willkommen, Mütter, Väter, 
Geschwister, Großeltern, Angehörige – auch wenn 
Ihr Verlust schon Jahre zurück liegt ...

Wir möchten mit Ihnen gemeinsam im Gedenken 
an Ihre Kinder zusammen sein, Trauer und Verlust 
Raum geben, Kerzen entzünden als Zeichen der 
Erinnerung und der Hoffnung und anschließend 
zusammen zum Sternenkindergrabfeld gehen.                           

Barbara Fischer

> Als Ansprechperson steht Pfarrerin  
 Barbara Fischer, Tel.: 0521 – 943 – 77 75  
 gerne zur Verfügung.

Es geschieht, dass eine kleine Seele die Erde 
nur streift. Ihr Ankommen und ihr Gehen fallen 
in eins. Ihr kurzes Verweilen ist nicht umsonst, 
denn sie verändert die Erde. Sie hinterlässt 
Spuren in den Herzen derer, die sie erwartet 
haben. Mögen diese Spuren in die Zukunft 
führen.                                                   (Doris Kellner)

> am Sonntag sind in Brackwede in der Zeit    
von 13:00 – 18:00 Uhr die Geschäfte geöffnet !
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plus
                                :  Programm Dez. 2023 – März 2024 
> Mittwochs | 15:00 - 16:30 Uhr | Bartholomäus-Gemeindehaus

13.12. „Seht, die gute Zeit ist nah“   Adventliches und Weihnachtliches in Wort und Lied  
 Musikalische Begleitung: Antje Dösselmann

10.01. Jahreslosung 2024  „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“

24.01.     Mitgliederversammlung            
07.02.   „ … durch das Band des Friedens“: Weltgebetstagsland Palästina   Informationsveranstaltung 

21.02.   Weltgebetstag „… durch das Band des Friedens“   Wir bereiten den Gottesdienst vor                              

06.03.   Irland – Land der grünen Hügel, verträumter Dörfer, freundlicher Menschen.
    Ein Reisebericht. Referentin: Bettina Platzbecker

20.03.  „Die linden Lüfte sind erwacht“ Wir begrüßen den Frühling mit Liedern, Geschichten,   
 Gedichten.  Musikalisch begleitet von Antje Dösselmann

> Kontaktaufnahme und Anmeldung – 
    Conny Kurosch - Tel. 0521 – 43 23 15 (A)   /   Waltraud Gödel - Tel. 0521 – 94 98 78 59

Weihnachten kommt irgendwie immer zu früh! 
> Dieses Jahr fehlt sogar eine ganze WocheI

Es ist schon erstaunlich: Im September, beim 
Zusammenstellen des Gemeindebriefes, werde 
ich	zwangsläufig	auf	das	Weihnachtsfest	gestoßen.	
Aber zum Glück sind es ja noch mindestens zehn 
Wochen.  Aber in diesem Jahr haben wir nur drei 
Adventswochen und dann ist am 4. Adventssonn-
tag schon der Heilige Abend

Da müssen wir uns sputen, schneller die Glüh- 
weinabende  verabreden, eher mit den Spekula- 
tius anfangen (deshalb gab es diese auch 
schon im September zu kaufen), Weihnachts-
feiern in den Vereinen und für die  Arbeits-
stelle schneller organisieren und reservieren. 
Alles, was die Adventszeit ausmacht, muss konzen-
triert werden, denn es fehlt ja eine ganze Woche.  

Was  für ein Stress kommt da auf uns zu!
Und was wäre, wenn wir uns ganz bewusst dem 

Stress entziehen, es einmal ganz gemächlich ange-
hen lassen? Wir machen einfach von allem etwas 
weniger, dafür aber gelassener und intensiver: 
Es müssen nicht 15 Sorten Weihnachtskekse ge-
backen werden, sondern nur fünf (die absoluten 
Favoriten), zwei Verabredungen zum Glühwein auf 
dem Weihnachtsmarkt reichen ja auch aus, viel-
leicht besuchen wir nur einen Weihnachtsmarkt. 
Ich wünsche Ihnen allen viel Ruhe und Gelassen-
heit bei dem Experiment. Immerhin steuern wir 
auf das Weihnachtsfest zu: das Fest der Liebe und 
der Besinnlichkeit! 

Ihre Iris Ekkert

Freude schenken zum Weihnachtsfest 
> Brackweder Lebensmittelpunkt sammelt wieder Weihnachtspäckchen

Langsam beginnt die Zeit der Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest. Vielen Menschen aus unse-
rer Mitte geht es eher darum, wie schaffe ich es 
den täglichen Bedarf an Essen für die Familie zu 
sichern.

Gerade diesen MitbürgerInnen wollen wir ganz 
besonders zum Weihnachtsfest eine Freude ma-
chen und ihnen mit einer „Weihnachtskiste“ 
helfen.

Liebe LeserInnen, Sie alle können dazu beitra-
gen: Gern gesehen sind Gebäck, Säfte, Kaffee, 
Tee,	Konserven,	Konfitüre,	Reis,	Nudeln,	Süßigkei-
ten. Wichtig: Alles muss haltbar verpackt sein. 
Verwenden Sie bitte eine schön verkleidete und 
offene Kiste oder verschließen Sie Ihre Kiste mit 
einer durchsichtigen Folie, damit der Inhalt sicht-
bar ist. Bitte keine alkoholhaltige Ware in die Kiste 
packen.

Sehr schön wäre es, wenn Sie Ihrer besonderen 
Weihnachtskiste einen lieben Weihnachtsgruß 
hinzufügen. Gerne nehmen wir auch gut erhal-
tenes und funktionierendes Spielzeug für Kin-
der entgegen.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und 
Hilfe und wünschen Ihnen allen ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest!

Klaus Milsmann 
und der Lebensmittelpunkt

> Ansprechpartner: Klaus Milsmann  
     Tel.: 0176 - 82 09 69 48
 

>Bezirksamt Brackwede, Haupteingang Foyer,    
    Germanenstr. 22

 Mittwoch, 13.12.2023, 12:00 – 18:00 Uhr  
>Bezirksamt Senne, Windelsbleicher Str. 242, 

 Mittwoch, 13.12.2023, 12:00 – 18:00 Uhr  
> Bartholomäus-Gemeindehaus  
 ev. Kirchengemeinde Brackwede, Kirchweg 10

 Montag,    11.12.2023  bis  
 Mittwoch, 13.12.2023, 09:00 – 12:00 Uhr  
> St. Bartholomäus-Gemeindebüro  
 kath. Kirchengemeinde Senne,  
 Windelsbleicher Str. 236

 Dienstag, 12.12.2022, 09:00 – 11:00 Uhr  
> Direkt beim Brackweder Lebensmittelpunkt,  
 Friedhofstr. 1

 Mittwoch, 13.12.2023, 12:00 – 17:00 Uhr
 Freitag,     15.12.2023, 09:00 – 17:00 Uhr

Gemeinde  
        aktuell

„Am Freitag, den 26. Januar  
2024, um 18:00 Uhr laden wir  
ganz herzlich zum Neujahrs- 
Empfang in das Bartholomäus- 
Gemeindehaus ein.“

Das Presbyterium

ZGJ
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Heiligabend gemeinsam feiern
> von 16:00 - ca. 20:00 Uhr im Bartholomäus-Gemeindehaus

Der Treffpunkt Alter und die Bartholomä-
us-Kirchengemeinde laden alle herzlich ein, die 
Heiligabend in Gemeinschaft feiern möchten.

Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken um 16 
Uhr in festlicher Atmosphäre erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm. Über Beiträge 
aus dem Kreis der Teilnehmenden – z.B. ein Ge-
dicht, ein musikalischer Vortrag – freuen wir uns 
sehr (bitte bei der Anmeldung angeben). 

Um 18:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, die 
Christvesper zu besuchen. Mit dem anschließen-
den Abendessen – es gibt traditionell Kartoffel-
salat und Würstchen – klingt die gemeinsame 
Feier aus.

> Ein Fahrdienst ist vorgesehen,  
 bitte bei der Anmeldung anfragen.

> Verbindliche Anmeldung bis Do.,14.12.  
 bei Treffpunkt Alter,
 Tel.: 0521/ 94239 – 211 oder im 
 Gemeindebüro  Bartholomäus-Kirche,
 Tel.: 0521/  94238 – 23

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Spenden nehmen wir gern entgegen.

Wir freuen uns, Sie Heiligabend begrüßen zu 
können.

Für das Vorbereitungsteam
Christina Schütte, Conny  
Kurosch, Waltraud Gödel

Einladung zum Frühstück aller Ehrenamtlichen 
> Donnerstag, 4. Januar 2024 | 9:00 Uhr | Bartholomäus-Gemeindehaus

So früh wie die Zeitungsboten müssen sie nicht 
aufstehen, um in der Gemeinde eine ehrenamtli-
che Tätigkeit auszuüben. Sei es im Besuchsdienst 
unserer älteren Mitglieder, dem Verteilen der 
Gemeindebriefe, dem Kaffeekochen im Gemein-
dehaus für das Kirchcafé oder anderer Dienste in 
unserer Gemeinde. Aber ohne Sie würden viele  
 

Veranstaltungen und das Zusammenleben bei uns 
recht trübe aussehen. Wir brauchen Sie und dan-
ken Ihnen allen ganz herzlich!

Darum laden wir alle Ehrenamtlichen ganz 
herzlich ein, mit uns gemeinsam am 4. Ja-
nuar  2024 um 9 Uhr im Gemeindehaus zu 
frühstücken.

Ihr Presbyterium

Gemeinde  
        aktuell

Erinnerung in 
    guten Händen

• grabneugestaltung
• grabinstandsetzung
• grabpfl ege / dauergrabpfl ege
• saisonbepfl anzungen
• gießdienst und vieles mehr

wir beraten sie gern – 
sprechen sie uns an.

brackweder straße 28
33647 bielefeld

telefon 05 21 - 41 26 55
info @ grabpfl ege-beiderbeck.de
www.grabpfl ege-beiderbeck.de

Krefelder Straße 6 · 33647 Bielefeld 

E-Mail: elektro-bokermann@bitel.net
Internet: www.elektro-bokermann.de

Kundendienst
05 21/44 27 27

... für ein Mehr an Sicherheit
ELEKTRO

Inh. Klaus Junge

Michael Ruwe
Senner Straße 6
33647 Bielefeld

Telefon 0521 - 44 16 11
Telefax 0521 - 417 86 98

E-Mail: mail@ruwe-haustechnik.de
www.ruwe-haustechnik.de

11
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Ewald Puls 
GmbH & Co.KG    wwww.ewald-puls.de

Gaswerkstrasse 23, 33647 Bielefeld

(0521) 1 36 21-0

H E I Z U N G
L Ü F T U N G 
S A N I T Ä R

Jutta Galling  Ulli Galling  Nils Knoop  Justus Galling  Liam Rasche

www.vormbrock-bestattungen.de

WINDELSBLEICHER STRASSE 203
33659 BIELEFELD 
Tel. 0521 - 9 50 50 20

Gemeinde  
        aktuell
Gemeinde  
        aktuell

Wer Lust hat, sich im Presbyterium einer 
Kirchengemeinde zu engagieren, der kann 
tatsächlich etwas bewegen. 

Das Presbyterium ist das Leitungsgremium 
einer Kirchengemeinde. Es ist für die Gestal-
tung und Ausrichtung des Gemeindelebens 
verantwortlich, fungiert als Arbeitgeber für die 
hauptamtlich Mitarbeitenden, etwa im Gemein-
debüro oder in den gemeindeeigenen Kinder-
tagesstätten und trägt die Verantwortung für 
Haushalt und Finanzen. 

Im Presbyterium agieren die ehrenamtli-
chen PresbyterInnen und die PfarrerInnen 
gemeinsam und auf Augenhöhe. 

Zugegeben, wer in dem Leitungsgremium 
mitwirken möchte, muss Freizeit investieren. 
Aber er gewinnt Anerkennung und Wertschät-
zung, kann in seinem Ehrenamt viel gestalten 
und Akzente setzen. Gefragt sind Freude am ge-
meinsamen Einsatz, Interesse und Knowhow für 
einzelne Aspekte der Gemeindeleitung und Lust 
auf Verantwortung. 

Die Mitarbeit im Presbyterium bietet die 
Möglichkeit, aktiv an der Gestaltung Ihrer 
Kirchengemeinde teilzunehmen und Verant-
wortung zu übernehmen. 

Falls Sie kandidieren möchten oder Vorschläge 
haben, nehmen Sie Kontakt mit Pfarrer Ingo Stu-
cke oder dem gegenwärtigen Presbyterium auf.

Wahlvorschläge können bis Mitte Dezem-
ber dieses Jahres eingereicht werden.

Viel Erfolg bei Ihrer möglichen Kandidatur!
Im Namen des Presbyteriums 

Angelika Ammann

Nicht vergessen Presbyter/in werden – 
Gemeinde bewegen 
> 18. Februar 2024: Kirchenwahl in Westfalen 

“Wenn’s um Schuhe geht...”

 Aktuelle + bequeme Schuhmode

( 0521 - 44 24 05
Hauptstr. 125     Bielefeld - Brackwede

Wir wünschen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest 

sowie Gesundheit, Glück 
und Erfolg im Jahr 2024!

Guten Tag,
mein Name ist 

Elke Stricker und 
ich bin die Neue. 
Die Neue im Pres-
byterium. Ich wur-
de vor ein paar 
Wochen nachbe-
rufen und möchte 
mich Ihnen gerne 
vorstellen. Ich bin 58 Jahre alt, lebe allein und ar-
beite beim Evangelischen Presseverband. Und da 
als Redaktionsassistentin bei der Kirchenzeitung 
„Unsere Kirche“.

Vielleicht haben Sie mich auch schon im Gottes-
dienst gehört. Zum einen als Lektorin und zum 
anderen an der Orgel in Vertretung von Kantor Da-
niel Debrow. Und da treffen sich auch schon mei-
ne beiden größten Leidenschaften: das gedruckte 
Wort und die Musik.

In meiner Zeit als Presbyterin freue ich mich am 
meisten auf Sie. Auf Unterhaltungen mit Ihnen. 
Auf Ihre Wünsche und Vorstellungen von Gemein-
de. Auf Ihre Kritik und Ideen. So bleibt Gemeinde 
lebendig, auch in herausfordernden Zeiten.

So sage ich „Bis bald“,
Ihre Elke Stricker

Willkommen Elke Stricker 
> Nachberufene Presbyterin stellt  
   sich vor 

13
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In einem festlichen Gottesdienst in der 
Bartholomäus-Kirche wurde Dr. Frank Dieck- 
breder in den ehrenamtlichen Predigtdienst 
eingeführt.

Der Herforder Superintendent Dr. Olaf Reimuth, 
der den neuen Prädikanten in der zweijährigen 
berufsbegleitenden Ausbildung der westfälischen 
Landeskirche betreut hatte, hob hervor, dass der 
52-jährige Pädagoge in seiner Heimatgemeinde 
den richtigen Ton und die Theologie hinter aller 
Wissenschaft und Management gefunden habe. 

Dieckbreder ist Vorstandsprecher der Jugend-
hilfe Schweicheln, eines diakonischen Unterneh-
mens aus Herford, das inzwischen bundesweit 
tätig ist. Zudem ist  er Professor an der Fachhoch-
schule der Diakonie in Bethel. 

Daher wirkten neben dem Brackweder Gemein-
depfarrer Ingo Stucke auch Pastor Dr. Barthold 
Haase aus dem Bethel-Vorstand und der ehema-
lige Bielefelder Synodaljugendpfarrer Thomas 
Wandersleb mit. 

In seiner Einführungspredigt erinnerte sich 
Frank	 Dieckbeder	 an	 seine	 eigene	 Konfirman-
denzeit in der Brackweder Bartholomäus-Kirche. 
Gefragt,	mit	welchem	Spruch	er	denn	konfirmiert	
werden wolle, habe er, der damals mehr Fußball 
im Kopf gehabt habe, spontan geantwortet: „Das 
Erste Gebot.“ Wie dies ihn später durchs Leben, 
Studieren, Forschen und Arbeiten geführt habe, 
hätte sich erst im Rückblick entfaltet.

Das Presbyterium

Foto (v.l.n.r.) Barthold Haase, Frank Dieckbeder, Olaf Reimuth, Thomas Wandersleb, Ingo Stucke

Frank Dieckbreder neuer Prädikant in Brackwede 
> Einführung in den ehrenamtlichen Predigtdienst

Spendenquittung 
> Liebe Gemeindemitglieder und  
   Spenderinnen und Spender, 

wir möchten uns herzlich bei Ihnen für Ihre 
ungebremste Spendenfreude bedanken. Ihre 
großzügigen Spenden haben unsere Gemein-
dearbeit und verschiedene Gruppen in unserer 
Gemeinde nachhaltig unterstützt. Wir sind Ihnen 
sehr dankbar für Ihre Unterstützung.

Aufgrund von Veränderungen im gesamten 
Finanzbereich möchten wir darauf hinweisen, 
dass Spendenquittungen nicht mehr automa-
tisch ausgestellt werden. Falls Sie eine Spen-
denquittung benötigen, bitten wir Sie, bei der 
Überweisung Ihren Namen sowie den Vermerk 
„Spendenquittung“ und die begünstigte Ein-
richtung (zum Beispiel Lebensmittelpunkt 
oder Gemeindebrief usw.) deutlich auf dem 
Überweisungsträger anzugeben. Wenn es sich 
bei Ihrer Überweisung um Kirchgeld handelt, 
fügen Sie bitte auch diese Angabe hinzu.

Sollten Sie aus Versehen vergessen haben, 
diese Angaben zu machen oder keine Quittung 
erhalten haben, zögern Sie nicht, sich direkt an 
unsere Gemeindesekretärin Klara Markin zu 
wenden. Sie erreichen sie auch per E-Mail unter  
klara.markin@ekvw.de.

Falls Sie Ihre Spende lieber persönlich im Ge-
meindebüro bei Frau Markin abgeben möchten, 
erhalten Sie die Spendenquittung selbstverständ-
lich direkt vor Ort.

Nochmals herzlichen Dank für Ihre Großzügig-
keit und Ihre Unterstützung. Gemeinsam können 
wir Gutes bewirken.

Ihre Angelika Ammann 

Wünsche  
zum Neuen Jahr

Aus den Steinen
unserer Hoffnung
unserer Ziele,

unserer Wünsche
unserer Träume
möchte ich Dir
die Stadt bauen,

deren Gesetz lautet:
Füreinander leben.
Miteinander leben.
Mit Liebe leben.
In Frieden leben.

George Ghannam *1958
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Weltgebetstag der Frauen 2024 
> 3. März 2024 | 10:00 Uhr | Bartholomäuskirche

Das Internationale Weltgebetstagskomitee 
(WDPIC) fordert dringend einen sofortigen 
Waffenstillstand in Israel und Palästina, den 
Schutz von Zivilisten und die Freilassung von 
Geiseln. Wir sprechen uns auch gegen die 
Forderung aus, dass 1,1 Millionen Menschen 
den nördlichen Gazastreifen verlassen sollen, 
obwohl sie nirgendwo hingehen können und 
keinen Zugang zu humanitärer Hilfe haben.

 
Wir sind zutiefst erschüttert über die Gewalt und 

das Blutvergießen der letzten Wochen, deren Op-
fer hauptsächlich Zivilisten sind. Angriffe auf Zivi-
listen und zivile Infrastrukturen verstoßen gegen 
das humanitäre Völkerrecht und sind ein Affront 
gegen die grundlegenden Menschenrechte.  

Wir trauern mit allen, die geliebte Menschen ver-
loren haben, und unsere Herzen sind bei allen, die 
weiterhin von Gewalt und Hass bedroht sind. Wir 
verurteilen die bösartigen Angriffe auf Zivilisten 
in Israel. Wir schreien auf gegen die Geiselnahme 
von Zivilisten. Wir verurteilen die unerbittliche 
und wahllose Bombardierung des Gazastreifens 
und die Blockade von Lebensmitteln, Wasser und 
humanitärer Hilfe. Wir erheben unsere Stimme 
gegen die Anwendung von Kollektivstrafen gegen 
die Zivilbevölkerung.  

Die derzeitige Eskalation der Gewalt ist ebenfalls 
erschreckend. Wir hören Erklärungen, die von 
Hass und Rachegefühlen geprägt sind. Wir hören 
aber auch Stimmen, die zu Frieden und Gerechtig-
keit aufrufen. Wir verstärken die Rufe nach einer 
sofortigen Beendigung der Gewalt, und trotz der 
verheerenden Realitäten glauben wir immer noch, 
dass ein anderer Weg möglich ist.  

Als christliche Frauengebetsbewegung schlie-
ßen wir uns unseren Geschwistern aller Religionen 
an, insbesondere den Juden und Muslimen. Wir 
warnen vor der Anwendung von geschlechtsspezi-
fischer	Gewalt,	die	in	Kriegszeiten	nur	allzu	häufig	
vorkommt. Wir rufen zum Schutz aller Kinder auf 
und stellen fest, dass die Hälfte der 2,2 Millionen 
Einwohner des Gazastreifens unter 18 Jahre alt ist.  

Wir sehnen uns nach dem Anbruch eines neu-
en Tages für die Völker Israels und Palästinas. Wir 
glauben, dass Gott immer am Werk ist und uns im-
mer in Richtung Liebe, Gerechtigkeit und Frieden 
bewegt. Wir beten mit all unseren Geschwistern 
in Israel und Palästina für einen gerechten und 
dauerhaften Frieden. Wir hoffen, dass unsere welt-
weite Gemeinschaft, so gespalten sie auch sein 
mag, erkennen wird, dass wir alle miteinander 
verbunden sind und dass wir alle Verantwortung 
für die Umstände im Heiligen Land übernehmen 
müssen. Wir dürfen niemals unser Engagement 
für Frieden, Gerechtigkeit und Würde für alle in 
diesem Land lebenden Menschen aufgeben. 

> In Brackwede feiern wir am 3. März 
2024 um 10 Uhr in der Bartholomäuskirche 
einen von unseren Schwestern vom WDP  
Palästina geschriebenen Gottesdienst unter 
dem Thema „Ich bitte euch ... ertragt ein-
ander in Liebe“ (Epheser 4,1-3).

Quelle:  https://worlddayofprayer.net/    

                latest-news.html 

Gemeinde  
        aktuell
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Als die Kirchengemeinden in den 50er Jahren 
des 20. Jahrhunderts wuchsen, teilte sich 1958 
die Kirchengemeinde Brackwede in mehrere Ge-
meinden auf. Die neuen Gemeinden gründeten 
gleichzeitig einen Finanzverbund, den Verband 
der Ev. Kirchengemeinden in Brackwede. Bis 
heute umfasst der Verband Brackwede fünf Kir-
chengemeinden im Bielefelder Süden. 

Die Tatsache, dass die Gemeinden aufgeteilt 
wurden, um den Bedürfnissen der damaligen 
Zeit gerecht zu werden, zeigt, dass Veränderun-
gen und Anpassungen in der Kirchenstruktur 
notwendig sind. Der demografische Wandel ist 
eine der Herausforderungen, mit denen viele 
Kirchengemeinden konfrontiert sind. Eine äl-
ter werdende Bevölkerung und schrumpfende 
Mitgliederzahlen führen dazu, dass Ressourcen 
knapper werden. Es ist daher sinnvoll, nach 
Möglichkeiten zur Zusammenarbeit und zur 
Bündelung von Ressourcen zu suchen.

Bereits 2015-2017 gab es ein Konzept für 
eine mögliche Vereinigung der Gemeinden. 
Dies zeigt, dass dieses Thema seit geraumer 
Zeit diskutiert wird. Es ist wichtig, dass die be-
teiligten Gemeinden und Verantwortlichen 
die Gelegenheit nutzen, um gemeinsam zu 
reflektieren und zu planen. Das Engagement 
von PresbyterInnen und PfarrerInnen aus allen 
beteiligten Gemeinden und dem Verband, ist 
ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung. 
Der Weg zur Vereinigung von Gemeinden kann 
sicherlich steinig sein und möglicherweise auf 
Widerstand oder Bedenken stoßen. Es ist je-
doch ermutigend zu sehen, dass die Gemeinden  

bereit sind, nach Lösungen zu suchen und ge-
meinsam einen neuen Weg zu gehen. Dies 
erfordert Offenheit, Kommunikation und die 
Bereitschaft, gemeinsam an einer nachhaltigen 
Zukunft zu arbeiten. Die genaue Gestaltung des 
Weges und die Bewältigung eventueller Heraus-
forderungen werden im Verlauf des Prozesses 
deutlicher werden. 

Wichtig ist, dass die beteiligten Gemeinden 
zusammenarbeiten, um die besten Lösungen 
für ihre Gemeindeglieder und die Zukunft ihrer 
Gemeinden zu finden. Mit einer positiven Ein-
stellung und dem Engagement aller Beteiligten 
besteht die Möglichkeit, eine starke und lebens-
fähige Kirchengemeinschaft im Bielefelder Sü-
den zu schaffen.

Im Namen des Presbyteriums 
Ihre Angelika Ammann

Die Zukunft der Gemeinden im Bielefelder Süden 
> Der demografische Wandel ist eine der Herausforderungen 
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Apotheker Peter Giesbrecht e.K.

Cheruskerstr.27
33647 Bielefeld-Brackwede

Tel: 0521 - 942 13 13
www.elefanten-apotheke-bielefeld.de 

Gebührenfreier Ruf: 0800 – 633 43 268

Elefanten-Apotheke

Gesundheit aus der

Elefanten-Apotheke

Gemeinde  
        aktuell

> Helfen SIE uns, da- 
mit WIR helfen können.
Wir benötigen ganz drin-
gend Helferinnen und 

Lebensmittepunkt sucht dringend HelferInnen! 
> für die wöchentliche Ausgabe der Lebensmittel

BRACKWEDER

L e b e n s
m i t t e l
Punkt

Helfer für unsere wöchentliche Ausgabe der  
Lebensmittel an Bedürftige!
> Ansprechpartner: Klaus Milsmann
    Tel.: 0176 - 82 09 69 48

„Offene Kirche-Team“ sucht Verstärkung  
> für 1-2 Nachmittage im Monat

In unserer hektischen Zeit brauchen Menschen 
Orte der Stille, der Konzentration und der Ruhe.  
Darum ist unsere Kirche auch wochentags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet.

Auch bei Festveranstaltungen in Brackwede, z.B. 
dem Schweinemarkt oder den Glückstalertagen, 
lassen wir die Kirchentür offen.

Ein Team von Ehrenamtlichen begleitet diese 
Zeiten in der Kirche.

Die Besucherzahl ist sehr unterschiedlich. Es 
kommen einzelne Besucher, die eine Kerze an-
zünden oder beten. Es kommen Menschen, die 

Fragen zur Kirche oder anderen Gesprächsbedarf 
haben. Oder sie genießen einfach einen Augen-
blick der Stille. Auf jeden Fall sind es abwechs-
lungsreiche Stunden für die Ehrenamtlichen und 
das Angebot wird gerne angenommen.

Könnten Sie sich vorstellen, unser Team zu ver-
stärken? Je nach persönlicher Zeit und Absprache 
handelt es sich um 1-2 Nachmittage im Monat. 
> Wenn sie Interesse haben rufen sie gerne an:

 Presbyterin Petra Seifert
 Tel.: 0521 – 41 13 55

Fragen gerne an kindergartenfoerderverein_brackwede@outlook.de 

 
 
 
 
 

Evangelischer Kindergartenförderverein Brackwede e. V.  
 
Wir unterstützen beide Kindergärten der Gemeinde bei Anschaffungen und 
Aktionen, für die das Budget nicht reicht, egal ob Umgestaltung des 
Außengeländes oder Neuanschaffung von Ausstattung & Spielmaterial. 
 
Wenn auch Sie unseren Kindern helfen möchten, freuen wir uns über jede 
Spende: 

Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG 
BIC: GENODEM1GTL 
IBAN: DE17 4786 0125 3511 4593 01 

KD-Bank eG Dormund 
BIC: GENODED1DKD 
IBAN: DE15 3506 0190 2119 9160 14 

Ev. Kindergartenförderverein Brackwede e.V. 
> wir benötigen jede Spende

Wir unterstützen beide Kindergärten der 
Gemeinde bei Anschaffungen und Aktionen,  
für die das Budget nicht ausreicht, egal ob es  
sich um die Umgestaltung des Außengeländes  
oder Neuanschaffungen von Ausstattung und  
Spielmaterial handelt. Wenn auch Sie unseren 
Kindern helfen möchten, freuen wir uns über jede 
Spende!  > Fragen gerne an:
kindergartenfoerderverein–brackwede@outlook.de

> Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG
 BIC: GENODEM1GTL
 IBAN: DE 17 4786 0125 3511 4593 01

> KD-Bank eG Dortmund
 BIC: GENODED1DKD
 IBAN: DE 15 3506 0190 2119 9160 14

Gemeinde  
        aktuell

Brillen-Paradies Brackwede
Hauptstraße 96 � 33647 Bielefeld ☎ 0521 / 43 15 51 �mail@brillen-paradies.de
www.brillen-paradies.de � www.blickfelder.net Mo-Di 09.00- 18.30Uhr /Sa 09.00- 14.00

Wir sind für Sie da!
Besuchen Sie uns im modernen
undgemütlichenAmbienteinder
Hauptstraße 96.
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„Es gibt Tage, da habe ich mit keinem sprechen 
können“, sagt die alte Dame bekümmert, die im 
Café am Tisch neben mir sitzt. Darum komme sie 
oft hierher, um einmal wieder alte Bekannte zu 
treffen. Früher hätte sie viele gekannt. Und mit 
jeder Verkäuferin habe sie immer auch ein paar 
persönliche Worte wechseln können. „Doch das 
ist längst vorbei. Alles ist so fremd und unper-
sönlich geworden.“                                                                                          

Wie diese alte Dame empfinden es wohl vie-
le Menschen. Wir sind zwar eine „bunte und 
vielfältige“, aber auch eine sehr kontaktarme 
Gesellschaft geworden. Man läuft aneinander 
vorbei, ohne sich zu grüßen, starrt in der Stra-
ßenbahn auf sein Handy und trägt beim Joggen 
einen Kopfhörer. Mit dem Smartphone kann 
man alles erledigen, ohne auch nur ein einziges 
Mal „Guten Tag“ sagen zu müssen. Alles nach 
dem Motto: „Ich lasse dich in Ruhe, und du lässt 
mich in Ruhe.“                                                                                                                  

Aber ist das nicht schade? Isolieren wir uns auf 
diese Weise nicht immer mehr? In seinem Brief 
an die Gemeinde in Korinth macht der Apostel 
Paulus deutlich, dass es unter Christen anders 
zugehen soll. Er stellt die Liebe in den Mittel-
punkt, nennt sie neben Glaube und Hoffnung 
sogar „die größte unter ihnen“. „Alles, was ihr 
tut, geschehe in Liebe“, erinnert er aus der Fer-
ne die Christen in der von ihm gegründeten Ge-
meinde. Mehrfach betont er, dass Jesus Christus 
der Grund ihres Glaubens ist. Die Liebe, mit der 
er sich den Menschen zugewandt hat, soll auch 
der Maßstab des Miteinanders in der Gemeinde 
sein.                                                                                                                        

Um ein romantisches Gefühl geht nicht es bei  
der Liebe, von der Paulus spricht. „Agape“, wie 
Paulus sie nennt, meint die sich verschenkende 
Liebe zum Nächsten. Liebe, die sich dem Mit-
menschen zuwendet und Anteil nimmt an sei-
nen Sorgen und Nöten. „Empathie“ nennt man 
das heute. Sie drückt sich darin aus, dass ganz 
unterschiedliche Menschen versuchen, im Alltag 
miteinander auszukommen und füreinander da 
zu sein. Weil Gottes Wesen selbst Liebe ist, soll 
sie auch das Zusammenleben der Christen prä-
gen und leiten.                                                                                                                  

Die Erinnerung daran war wohl notwendig. 
Denn die erste Generation von Christen war ein 
Pulverfass aus völlig gegensätzlichen Kulturen. 
Menschen aus mindestens 15 Nationen gehör-
ten dazu. Juden saßen neben Heiden, Herren 
neben Sklaven. Syrer neben Griechen.  Können 
Menschen, die so unterschiedlich sind, mitein-
ander auskommen?                                                                       

Heute stehen wir vor der gleichen Frage: 
Können Menschen mit ganz unterschiedlichen 
Kulturen und Prägungen, wie sie in unserem 
Stadtteil leben, gut miteinander auskommen?          

          > nächste Seite

Glaubensinfo

> In der frühen Kirche ging das offensichtlich. 
Aber wie war das möglich? Gastfreundschaft 
war das Geheimnis! Denn lange bevor es in 
den Gemeinden Kanzeln und Taufbecken gab, 
hatten sie Küchen und Esstische. Man traf sich 
in größeren Wohnhäusern, um sich bei Tisch 
über die Worte Jesu und ihre Auslegung durch 
die Apostel auszutauschen. Man betete mitein-
ander, feierte das Abendmahl und teilte mitge-
brachtes Essen. 

Auch Menschen, die wenig hatten, konnten 
dazukommen. Dass die Christen die Botschaft 
von der Liebe Gottes durch ihre herzliche Gast-
freundschaft konkret praktizierten, überzeugte 
die Menschen. 

So nahm die Zahl der Christen immer mehr zu.                                                                                                                                
Auch unsere Gemeinden heute mit ihren zahl-
reichen Gruppen und Kreisen versuchen Gast-
freundschaft zu praktizieren. Frühstückstreffen, 
Erzählcafé, Luthermahl und die Aktion „Hei-
ligabend gemeinsam feiern“ sind nur einige 
Beispiele dafür. Das Begegnungszentrum am 
Stadtring lädt sogar regelmäßig zum Stadt-
teilfrückstück ein. 

Nicht jede/r von uns kann bei größe-
ren Aktionen aktiv werden. Doch wer kann 
nicht gastfreundlich sein und etwa die  
allein lebende Nachbarin zu Kaffee und Ku-
chen einladen? Oder die neuen Mitbewohner 
im Haus zu einem adventlichen Beisammen-
sein? „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ – 
das ist ein gutes Motto für das neue Jahr, denn 
die Liebe ist „das Einzige, was sich verdoppelt, 
wenn man es teilt.“   

Wolfgang Riewe

Gemeinde  
        aktuell

Gedanken zur JAHRESLOSUNG  2024
> „Alle, was ihr tut, geschehe in Liebe.“
                                    (1. Korinther 16, 14)
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Einladung zu den 
Jubiläums-Konfirmationen
> im Mai & Juni 2024

Wie jedes Jahr wollen wir auch in 2024 in 
unserer Gemeinde Konfirmationsjubiläen 
im Rahmen eines Festgottesdienstes in der 
Bartholomäuskirche feiern. 

Alle KonfirmationsjubilarInnen, deren An-
schriften uns bekannt sind, werden von uns 
schriftlich eingeladen. Sollten Sie keine Einla-
dung von uns erhalten, nehmen Sie bitte Kontakt 
zum Gemeindebüro der Ev.-Luth. Bartholomäus- 
Kirchengemeinde auf (0521 – 16 39 37 00). 
Wenn Sie Kontakt zu MitkonfirmandInnen von 
damals haben, sprechen Sie diese gern an und 
geben Sie den Termin weiter:

 
> 26.5.2024:  
 silberne (25 J.) und  
 goldene (50 J.) Konfirmation 
> 2.6.2024:  
 diamantene (60 J.) und  
 eiserne (65 J.) Konfirmation 
 
> 9.6.2024:  
 Gnaden- (70 J.), Kronjuwelen- (75 J.),  
 Eichen- (80 J.), Engel- (85 J.) und 
 Smaragd-Konfirmation (90 J.)

Urkunde 
zum Konfirmations-Jubiläum

in der Ev.-Luth. Bartholomäus-Kirchengemeinde Brackwede

Ich glaube an Gott, den Vater,den Allmächtigen,den Schöpfer des Himmels und der Erde.

Und an Jesus Christus,seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,empfangen durch den Heiligen Geist,geboren von der Jungfrau Maria,gelitten unter Pontius Pilatus,gekreuzigt, gestorben und begraben,hinabgestiegen in das Reich des Todes,am dritten Tage auferstanden von den Toten,aufgefahren in den Himmel;er sitzt zur Rechten Gottes,des allmächtigen Vaters;von dort wird er kommen,zu richten die Lebenden und die Toten.
Ich glaube an den Heiligen Geist,die heilige christliche Kirche,Gemeinschaft der Heiligen,Vergebung der Sünden,Auferstehung der Toten  und das ewige Leben.

Amen.
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GottesdiensteGottesdienste

03. (1. So. im Advent)

10. (2. So. im Advent)

17. (3. So. im Advent)

24. (Heiligabend +   
         4. So. im Advent)

25. (1. Weihnachtstag)

26. (2. Weihnachtstag)

31. (Altjahresabend)

10:00 Uhr 

10:00 Uhr

10:00 Uhr 

16:00 Uhr

18:00 Uhr

23:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr
18:00 Uhr

Evangelische Messe zum 1. Advent (A),  
Pfarrer i.R. Daniel Kallen mit anschl. Kirchcafé

Gottesdienst, Pfarrer i.R. Michael Mäuer

Gottesdienst (A), Pfarrer i.R. Ute Wendorff,
mit dem „Teutoburger Liederkranz“ und „Harmonie“

Gottesdienst, Pfarrer Ingo Stucke 

Gottesdienst, Pfarrer Ingo Stucke mit Kantorei  

Gottesdienst, Pfarrer i.R. Wolfgang Bergmann  
mit Kantoreieinsemble

Gottesdienst, Prädikant Prof.Dr. Frank Dieckbreder

Gottesdienst, Pfarrer Ingo Stucke

Gottesdienst, Pfarrer Ingo Stucke 
Gottesdienst (A), Pfarrer i.R. Daniel Kallen,  
Evangelische Messe zum Jahresausklang 

Dezember
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Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

               Brackwede                Quelle                Ummeln

10:00 Uhr 

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr
14:30 Uhr

16:30 Uhr

18:00 Uhr

  7:00 Uhr

10:00 Uhr

17:00 Uhr

Familiengottesdienst Kinderkirche,
Pfarrer Matthias Dreier &  
Team Kinderkirche 

Gottesdienst (A), Pfrn. Boge-Grothaus

Singe-Gottesdienst, Pfrn. Boge-Grot-
haus, mit verschiedenen Chören

Gottesdienst, Pfr. Dreier, Flötenkreis 
Krippenspiel Kita Johannes, Pfr. Dreier 

Christvesper, Pfr. Matthias Dreier  
mit Gospel- und Handglockenchor

Christvesper, Pfrn. Claudia Boge- 
Grothaus mit Posaunen- und  
Kirchenchor

Uchte mit Flötenkreis,  
Pfarrer Matthias Dreier

Singe-Gottesdienst (A), Pfrn. Boge- 
Grothaus, mit Posaunen- u. Kirchenchor

Gottesdienst zum Jahreswechsel (A),
Pfarrer Matthias Dreier

11:00 Uhr 

18:00 Uhr

11:00 Uhr

--

15:00 Uhr

16:30 Uhr

18:00 Uhr

23:00 Uhr 

10:00 Uhr

--

17:00 Uhr

Gottesdienst (A), Pfarrer Stefan Prill,
Begrüßung der neuen Konfis,  
mit Eine-Welt-Chor,
I praise – der Lobpreisabend im  
Ummelner Gemeindehaus, mit der 
Band „Joyful noise“

Gottesdienst, Pfarrer Stefan Prill

Kein Gottesdienst! Einladung zum 
Singe-Gottesdienst nach Quelle!

Weihnachtsgottesdienst, Pfr. Stefan 
Prill für Familien mit jüngeren Kindern 
und Krippenspiel der Ichthys-Kita- 
Eltern, mit Posaunenchor 
Weihnachtsgottesdienst, Pfr. Stefan 
Prill für Familien mit älteren Kindern 
und	Krippenspiel	der	Konfis,	mit	
Posaunenchor Weihnachtsgottesdienst 
Christvesper, Pfr. Tiggemann
mit Posaunenchor 
Christmette, Pfr. Stefan Prill,  
Eine-Welt-Chor

Festgottesdienst(A), Pfarrer Prill,
mit Posaunenchor

Kein Gottesdienst! Einladung zum 
Singe-Gottesdienst nach Quelle!

Gottesdienst zum Altjahresabend (A),
Pfr. Tiggemann

Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

Dezember

> Evangelisch-lutherische
    Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock
    Georgstraße 19, 33649 Bielefeld

> Ev. Kirchengemeinde Ummeln  
    Queller Straße 189, 33649 Bielefeld

> Evangelisch-lutherische
    Bartholomäus-Kirchengemeinde Brackwede 
    Kirchweg 10 / Hauptraße, 33647 Bielefeld
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GottesdiensteGottesdienste

01. (Neujahrstag, Mo.)

07. (1. So. n. Epiphanias)

14. (2. So. n. Epiphanias)

21. (3. So. n. Epiphanias)

28. (letzter So. n. Epiphanias)

04. (Sexaesimä)

11.(Estomihi)

18. (Invokavit)

25. (Reminiszere)

01. (Freitag)

03. (Okuli)

11:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

--

10:00 Uhr

Gottesdienst im Gemeindehaus, Pfarrer Ingo Stucke 
mit anschliessendem Mittagessen

Gottesdienst, Pfarrer Ingo Stucke mit anschl. Kirchcafé

Gottesdienst (A), Pfarrer Ingo Stucke

Gottesdienst,	Pfrn.	Claudia	Boge-Grothaus	mit	KonfirmandInnen

Gottesdienst, Pastor Thomas Wandersleb

Gottesdienst, Pastor i.R. Uli Meyer-Gieselmann
mit anschl. Kirchcafé

Gottesdienst, Pastor i.R. Wolfgang Riewe

Gottesdienst (A), Pfarrer Stefan Prill
Wahlsonntag zum Presbyterium

Gottesdienst,	Pfrn.	Claudia	Boge-Grothaus	mit	KonfirmandInnen

Einladung nach Ummeln!

Weltgebetstags-Gottesdienst, Pfarrer Niels Gärtner  
(Herrnhuter Brüdergemeinde), mit Weltgebetstag-Team 
und anschl. Mittagessen

Januar
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Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

               Brackwede                Quelle                Ummeln

      --

10:00 Uhr 

10:00 Uhr

10:00 Uhr  

       --

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr 

18:00 Uhr

 --

      
--

   

10:00 Uhr

Kein Gottesdienst!
Einladung nach Brackwede!

Gottesdienst, Pfarrer Matthias Dreier

Gottesdienst (A), Pfrn. Boge-Grothaus

Gottesdienst, Prädikant Schultze

Kein Gottesdienst! 

Familien-Gottesdienst, Pfrn. Claudia 
Boge-Grothaus + Team Kinderkirche

Gottesdienst (A), Pfrn. Boge-Grothaus

Gottesdienst, Pfarrer Matthias Dreier
Wahlsonntag zum Presbyterium
Taizé-Andacht, Quelle lädt ein!
Pfarrer Matthias Dreier

Kein Gottesdienst!

Einladung nach Ummeln!

Familien-Gottesdienst, Pfarrer  
Matthias Dreier+ Team Kinderkirche

--

11:00 Uhr

11:00 Uhr

18:00 Uhr

11:00 Uhr

11:00 Uhr

11:00 Uhr

11:00 Uhr
18:00 Uhr

11:00 Uhr

15:00 Uhr

11:00 Uhr

Kein Gottesdienst!
Einladung nach Brackwede!

Geburtstagsgottesdienst für  
10-100 Jährige, Pfarrer Stefan Prill,
mit anschl. Empfang 

Gottesdienst (A), Pfarrer Stefan Prill 

Abendsegen, Pfarrer Prill + Team

Gottesdienst, N.N.

Gottesdienst (A), Pfarrer Stefan Prill

Gottesdienst, Pfarrer Stefan Prill

Mini-TKKU, Pfarrer Prill + Team
Abendsegen, Pfarrer Prill + Team

Gottesdienst, N.N.

Weltgebetstags-Gottesdienst,
Pfarrer Steafn Prill + Team der  
Frauenhilfe, anschl. Kaffeetrinken

Gottesdienst (A), N.N.

Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

Januar

März März

Vom 14.01. bis zum 17.03. finden alle Gottes- 
dienste im Gemeindehaus statt.

Februar Februar

> Evangelisch-lutherische
    Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock
    Georgstraße 19, 33649 Bielefeld

> Ev. Kirchengemeinde Ummeln  
    Queller Straße 189, 33649 Bielefeld

> Evangelisch-lutherische
    Bartholomäus-Kirchengemeinde Brackwede 
    Kirchweg 10 / Hauptraße, 33647 Bielefeld
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GottesdiensteGottesdienste

10. (Lätare)

17. (Judika)

24. (Palmsonntag)

28. (Gründonnerstag)

29. (Karfreitag)

30. (Karsamstag)

31. (Ostersonntag)

01. (Ostermontag)

07. (Quasimodogeniti)

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

18:00 Uhr

10:00 Uhr

--

6:00 Uhr
8:30 Uhr

10:00 Uhr 

10:00 Uhr

10:00 Uhr

Gottesdienst, Pfarrer Ingo Stucke

Gottesdienst (A), Pfarrer Ingo Stucke mit Verabschiedung 
ausscheidender und Einführung der neuen PresbyterInnen

Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen,  
Pfarrerin Claudia Boge-Grothaus

Gründonnerstagsmahl mit Tischabendmahlfeier,
Pfarrer Ingo Stucke mit Team Biblisch Kochen

Gottesdienst, Pfarrer Ingo Stucke

Einladung nach Ummeln!

Osternacht (A), Pfarrer i.R. Daniel Kallen 
Osterandacht in der Brackweder Friedhofskapelle, Pfr.Stucke 
Osterfestgottesdienst (A), Pfarrer Ingo Stucke

Ostergottesdienst, Prädikant Prof.Dr. Frank Dieckbreder

Gottesdienst, Pfarrer Ingo Stucke

März
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Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

               Brackwede                Quelle                Ummeln

10:00 Uhr 
  

10:00 Uhr

10:00 Uhr

19:00 Uhr

  9:30 Uhr

--

10:00 Uhr

10:00 Uhr

       --

Gottesdienst, Pfrn. Claudia Boge- 
Grothaus

Gottesdienst (A), Pfrn. Claudia Boge- 
Grothaus mit Verabschiedung 
ausscheidender und Einführung der 
neuen PresbyterInnen

Gottesdienst, Pfarrer Matthias Dreier

Nacht der verlöschenden Lichter (A), 
Pfrn. Claudia Boge-Grothaus + Team

Gottesdienst mit anschl. Kreuzweg, 
Pfarrer Matthias Dreier

Einladung nach Ummeln!

Osterfestgottesdienst (A),  
Pfrn. Claudia Boge-Grothaus mit 
Kirchenchor

Tauferinnerungs-Gottesdienst,  
Pfarrer Matthias Dreier

Kein Gottesdienst! 

11:00 Uhr

18:00 Uhr

11:00 Uhr

          --

11:00 Uhr

23:30 Uhr

11:00 Uhr

11:00 Uhr

11:00 Uhr

Vorstellungsgottesdienst der 
KonfirmandInnen, Pfarrer Prill

Abendsegen, Pfarrer Stefan Prill + 
Team

Gottesdienst mit Einführung des 
neuen Presbyteriums, Pfarrer Prill

Kein Gottesdienst!         Einladung  
nach Brackwede und/oder Quelle!

Gottesdienst (A), N.N.

Osternacht (A), N.N.
mit Eine-Welt-Chor 

Osterfestgottesdienst (A), N.N. 
mit Posaunenchor

Mini-TKKU, Pfarrer Stefan Prill + 
Team mit Ostereiersuche

Gottesdienst, N.N.

Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

März
Vom 14.01. bis zum 17.03. finden alle Gottes- 
dienste im Gemeindehaus statt.

Vorschau April Vorschau April

> Evangelisch-lutherische
    Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock
    Georgstraße 19, 33649 Bielefeld

> Ev. Kirchengemeinde Ummeln  
    Queller Straße 189, 33649 Bielefeld

Hinweis: Jeden Freitag um 15:30 Uhr feiern wir auch Gottesdienst im Johann-Heermann-Haus,  
 Auf der Schanze 8-10 (mtl. mit Abendmahl), zu dem die Gemeinde herzlich eingeladen ist.

Außerdem: Aktuell Mo. – Fr. 16:00 bis 18:00 Uhr geöffnete Bartholomäuskirche,   
 jeden 2.+ 4. Donnerstag im Monat 18:00 Uhr Abendandacht
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Musik, Kunst  
    und Kultur

Musik, Kunst  
    und Kultur

Musik zum 1. Advent mit der Kantorei
> So., 3. Dezember | 17.00 Uhr | Bartholomäuskirche

Die Kantorei lädt am Sonntag, den 3. Dezem-
ber 2023, um 17:00 Uhr zur traditionellen Musik 
zum 1. Advent in die Bartholomäuskirche ein.  
  Wir stimmen uns in diesem Jahr mit einer mu-
sikalischen Vesper auf die Geburt Jesu Christi ein. 
Neben festlicher Adventsmusik von J.S. Bach,  
J. Crüger, G.F. Händel u.a. steht diesmal die 
Weihnachtsgeschichte nach Worten von Clemens  
Brentano von Bert Ruf im Mittelpunkt. 

Als Solisten wirken Anne Eisenhauer-Biermann 
(Sopran) und Florian Hokamp (Bass) mit. Es mu-
sizieren die Kantorei Brackwede, das Genesis- 
Orchester und der CVJM Bläserkreis Brackwede 
unter der Leitung von Daniel Debrow, Robin Stüwe 
und Christoph Süßer. Als Liturg wirkt Pfarrer i.R. 
Ulrich Meyer-Gieselmann mit. Der Eintritt ist frei, 
über Ihre Spende freuen wir uns sehr.             

Kantor Daniel Debrow

Informationen zur Chorschule
> Adventskonzerte 2023 | Frühlingskonzert 2024

>  Freitag, 8. Dezember um 18:00 Uhr: 
 Adventssingen – Brackweder Adventsmarkt
Auf dem Brackweder Adventsmarkt	 findet	 am	 
8. Dezember um 18 Uhr ein Adventssingen der Chor-
klassen und SolistInnen der Chorschule Brackwede 
statt. Wir laden alle ZuhörerInnen herzlich zum ge-
meinsamen Einstimmen in die Weihnachtszeit ein.  
>  Sonntag, 17. Dezember um 16:00 Uhr: 

    Adventskonzert „Machet die Tore weit“
Am 3. Adventssonntag laden alle Chorklassen 
und SolistInnen der Chorschule Brackwede um 
16 Uhr zu einem Adventskonzert unter dem Motto 
„Machet die Tore weit“ ein. Junge Stimmen, fest-
liche Glockentöne und Harfenklänge erklingen 
sowohl in bekannten Weihnachtsliedern zum Ein-
stimmen und Mitsingen, als auch in Auszügen des 
Chorwerkes „A Ceremony of Carols“ von Benjamin 
Britten. Besonderer Gast ist die Konzertharfenistin 
Luise Adler aus Detmold. 

>  Sonntag, 17. März 2024 um 16:00 Uhr: 
 Frühlingskonzert „Viva la Musica“
Im neuen Jahr lädt die Chorschule am Sonntag, 
den 17. März, um 16 Uhr herzlich zum traditio-
nellen Frühlingskonzert „Viva la Musica“ ein.  Ge-
meinsam soll der Lenz und seine warmen Tage mit 
schwungvollen Liedern und Klängen begrüßt und 
in Brackwede willkommen geheißen werden!              

  Johanna Götz

Seit vielen Jahren wirkt der Brackweder Män-
nerchor „Teutoburger Liederkranz“ im Gottes-
dienst an einem der Adventssonntage mit.  

In diesem Jahr sind die Sänger am 17. De-
zember, dem 3. Advent, mit dabei. Und sie 
haben sich Verstärkung mitgebracht. Seit etwa 
zwei Jahren proben sie mit dem befreundeten 
Männergesangverein „Harmonie“ Brackwede zu-
sammen und treten auch gemeinsam auf. 

Es ist gelungen, mit 25 Sängern einen Chor  
zu formen, der den klassischen, 4-stimmigen  
Männerchorklang nicht nur in der Weihnachts-
zeit erklingen lässt.

                            Viele Grüße
Andreas Walter

„Teutoburger Liederkranz“ & „Harmonie“
> So., 17. Dezember | 10:00 Uhr | im Gottesdienst am 3. Advent

„Luce Divina“: Konzert des Gospelchor „Spirit of Joy“
> Sa./So., 16./17. Dezember | 18:00 Uhr | Bartholomäuskirche/Herz-Jesu-Kirche

„Luce Divina“ (Göttliches 
Licht) ist der Titel der diesjäh-
rigen Adventskonzerte von 
„Spirit of Joy“, dem ökume-
nischen Gospelchor der evan-
gelischen Bartholomäuskirche 
und der katholischen Herz-Jesu- 
Kirche in Bielefeld-Brackwede 
unter der Leitung von Kerstin 
Harms.

Auch in diesem Jahr erklingen traditionelle 
Advents- und Weihnachtslieder und Gospels.  
Bei einigen Liedern wird das Publikum zum 
Mitsingen eingeladen. In beschaulicher und 
manchmal dezent heiterer Atmosphäre lädt 
„Spirit of Joy“ seine Gäste ein, innerlich zur  

 
Ruhe zu kommen und etwa 80 Minuten lang  
feierliche Musik zu genießen. Eintritt frei, Spen-
den erwünscht!

Kerstin Harms
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Musik, Kunst  
    und Kultur

Musik, Kunst  
    und Kultur

„Advent und Weihnachten in Liedern und  
Gedichten“ so lautet der Titel für ein kleines  
Konzert mit Spirit of Joy in der Bartholo- 
mäuskirche. Herzliche Einladung zum Singen 
für alle: bekanntes und neueres Liedgut! 

Die Leitung hat Kerstin Harms.

Singen für alle
> Sa., 23. Dezember | 17:00 Uhr 

Konzert des Gitarrenensembles „Los Gitarreros“
> Fr., 22. Dezember | 16:00 Uhr | Bartholomäuskirche

Weihnachten ist, wenn Kinderaugen glänzen, 
wenn Eltern und Verwandte vor Stolz ebenfalls 
glänzende Augen bekommen und wenn Musik 
unterm Weihnachtsbaum erklingt. 

Am Freitag, den 22.12., um 16 Uhr ist es  
soweit: In der Bartholomäuskirche Brackwede  
kommen mehr als 25 kleine und große Musiker 
Innen zusammen, um sich vor Eltern, Verwand-
ten und FreundInnen mit ihren Gitarren zu prä-
sentieren.

Es gibt Solobeiträge zu hören, sowie Duette, 
Trios und das Gitarrenensemble unter der Lei-
tung von Nicole Schipplick..

Alle Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei. Spenden will-
kommen.

Nicole Schipplick

Der CVJM Bläserkreis Brackwede sucht Nach-
wuchs. Einige Stimmen, wie Tenor und Bass, sind 
nur einfach besetzt. Wir wünschen uns in Zukunft 
Verstärkung und bieten daher ab Januar 2024 
eine neue Jungbläserausbildung in der Bartho-
lomäus-Kirchengemeinde an.

Unter der Leitung von Kantor Daniel Debrow 
und Heiko Wagner wird diese mit einem unver-
bindlichen Schnupperkurs beginnen, der für 
alle Interessierten offen ist. 

Hauptzielgruppe sind Kinder und Jugendliche 
ab dem Grundschulalter. Angesprochen sind auch 
interessierte Eltern und ehemalige Bläserinnen 
und Bläser. Neben interessanten Erklärungen zu 

Tonerzeugung und Blastechnik gibt es viel Gele-
genheit, in einem Instrumentenparcours selbst 
verschiedene Instrumente wie Trompete, Flü-
gelhorn und Posaune auszuprobieren. Sogar ein 
Alphorn wird mit von der Partie sein. Ob Sie ihm 
wohl einen Ton entlocken können? 

Wir treffen uns am Samstag, 20. Januar 2024 , 
von 15:00 bis 17:00 Uhr in der Bartholomäuskir-
che. Kommen Sie gern einfach vorbei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Vielleicht besteht 
danach die Möglichkeit, sich in Gruppen (aufge-
teilt nach Instrumenten) nach Vereinbarung zum 
Unterricht zu treffen. Leihinstrumente aus der Ge-
meinde können kostenlos zur Verfügung gestellt 
werden. 

>Es besteht unabhängig vom Schnupperkurs  
die Möglichkeit, sich für den Jungbläserkurs 
telefonisch bei Heiko Wagner 0521–481 77  
oder per Mail unter: hemawagner@web.de  
oder debrow@kirchengemeinde-brackwede.de 
bei Kantor Debrow anzumelden.

Neue Jungbläserausbildung in der Gemeinde
> Sa., 20. Januar 2024 | 15:00 – 17:00Uhr | Bartholomäuskirche

Trompete

Posaune Horn

Tuba

Tenorhorn Euphonium
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Musik, Kunst  
    und Kultur Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt !

Dezember
03.12. (So.)

08.12. (Fr.)

13.12. (Mi.)

06.12. (Mi.)
13.12. (Mi.)
20.12. (Mi.)
27.12. (Mi.)

16.12. (Sa.)

17.12. (So.)

22.12. (Fr.)

23.12. (Sa.)

03.01. (Mi.)
10.01. (Mi.)
17.01. (Mi.)
24.01. (Mi.)

04.01. (Do.)

10.01. (Mi.)

17:00 Uhr

18:00 Uhr

15 – 16:30 Uhr

  18:30 Uhr
– 19:30 Uhr

(UG über Nordeingang)          

18:00 Uhr

16:00 Uhr

16:00 Uhr

17:00 Uhr

  18:30 Uhr
– 19:30 Uhr

(UG über Nordeingang)    

ab 18:00 Uhr

15 – 16:30 Uhr

Musik zum 1. Advent mit der Kantorei + Solisten (s.S. 28)

Adventssingen der Chorschule auf dem Brackweder Adventsmarkt

Frauentreff um 50 plus: „Seht, die gute Zeit ist nah“ –    
Adventliches und weihnachtliches in Wort und Lied  (s.S. 8) 
Musikalische Begleitung: Antje Dösselmann, Gemeindehaus

Gesprächsgruppe „Blaues Kreuz“ 
> Monatsthema: Letzte Ausfahrt: Abstinenz, 
Bartholomäushaus, Kirchweg 10 
Kontakt: Karl  Hermann Vagt, 052 02 - 54 63, 
 Petra Kunze, petra-m-kunze@gmx.de

„Luce Divina“: Konzert des Gospelchor „Spirit of Joy“ 
traditionelle Advents- und Weihnachtslieder und Gospels,
Leitung: Kerstin Harms (s.S. 29)

Adventskonzert „Machet die Tore weit“ mit der Chorschule
Junge Stimmen, festliche Glockentöne und Harfenklänge mit  
allen Chorklassen, Ltg.: Johanna Götz (s.S. 28)

Konzert des Gitarrenensembles „Los Gitarreros“ es ertönen
Solobeiträge, sowie Duette, Trios und das Gitarrenensemble,
Leitung: Nicole Schipplick (s.S. 30)

„Advent und Weihnachten in Liedern und Gedichten“ 
Konzert mit Spirit of Joy in der Bartholomäuskirche, 
Leitung: Kerstin Harms (s.S. 30)

Gesprächsgruppe „Blaues Kreuz“ 
> Monatsthema: Aspekte der Behandlung der Alkoholkrank- 
heit, Bartholomäushaus, Kirchweg 10 
Kontakt: Karl  Hermann Vagt, 052 02 - 54 63, 
 Petra Kunze, petra-m-kunze@gmx.de
 
Malaktion Bühnenbilder zum Projekt „Peter und der Wolf“
für jedermann im großen Gemeindesaal, Kirchstraße 10 (s.S. 34)

Frauentreff um 50 plus: Jahreslosung 2024   
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (s.S. 8)
 

20.01. (Sa.)

24.01. (Mi.)

28.01. (So.)

03.02. (Sa.)

07.02. (Mi.)

07.02. (Mi.)
14.02. (Mi.)
21.02. (Mi.)
28.02. (Mi.)

21.02. (Mi.)

25.02. (So.)

03./04.03. 
(Sa./So.)

06.03. (Mi.)

06.03. (Mi.)
13.03. (Mi.)
20.03. (Mi.)
27.03. (Mi.)

20.03. (Mi.)

15 – 17 Uhr

15 – 16:30 Uhr

15:00 Uhr

14:30 – 18 Uhr

15 – 16:30 Uhr

  18:30 Uhr
– 19:30 Uhr

(UG über Nordeingang)    

        
15 – 16:30 Uhr

ca. 11:15 Uhr
(nach dem Gottesdienst)

je 17:00 Uhr

15 – 16:30 Uhr

18:30 Uhr
– 19:30 Uhr

(UG über Nordeingang)

15 – 16:30 Uhr

Jungbläserausbildung, Bartholomäuskirche (s.S. 31)

Frauentreff um 50 plus: Mitgliederversammlung (s.S. 8)

Familienkonzert zum Projekt „Peter und der Wolf“ mit dem 
Kantorei-Ensemble, Leitung: Kantor Daniel Debrow, 
Erzähler: Pfarrer Ingo Stucke (s.S. 34)

Orgelentdeckertag für Kinder, für Kinder zwischen 6 und  
12 Jahren, Bartholomäuskirche (s.S. 35)

Frauentreff um 50 plus: „ … durch das Band des Friedens“: 
Weltgebetstagsland Palästina Informationsveranstaltung  (s.S. 8)

Gesprächsgruppe „Blaues Kreuz“ 
> Monatsthema: Aspekte der Behandlung der Alkoholkrank- 
heit, Bartholomäushaus, Kirchweg 10 
Kontakt: Karl  Hermann Vagt, 052 02 - 54 63, 
 Petra Kunze, petra-m-kunze@gmx.de

Frauentreff um 50 plus: Weltgebetstag „… durch das Band 
des Friedens“   Wir bereiten den Gottesdienst vor  (s.S.8)

Vernissage: „Himmel, Erde, Luft und Meer“ neue Ausstellung 
im Gemeindehaus mit dem Künstler Kurt Neumann (s.S.34/35)

Theater Brackwede in der Aula des Brackweder Gymnasiums
+ 10./11.03. + 17./18.03.

Frauentreff um 50 plus: Irland – Land der grünen Hügel 
Ein Reisebericht. Referentin: Bettina Platzbecker   (s.S.8)

Gesprächsgruppe „Blaues Kreuz“ 
> Monatsthema: Aspekte der Behandlung der Alkoholkrank- 
heit, Bartholomäushaus, Kirchweg 10 
Kontakt: Karl  Hermann Vagt, 052 02 - 54 63, 
 Petra Kunze, petra-m-kunze@gmx.de

Frauentreff um 50 plus:„Die linden Lüfte sind erwacht“  
Musikalisch begleitet von Antje Dösselmann  (s.S.8)

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt !
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Januar

Februar

Januar

(s.S. 28)

März

(s.S. 36)
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Orgelentdeckertag für Kinder
> Sa., 03. Februar 2024 | 14:30 – 18:00 Uhr | Bartholomäuskirche

Am Samstag, den 3. Februar 2024, gibt es 
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren etwas 
Besonderes zu erleben: Die Königin der Instru-
mente – die Orgel – lädt ein, entdeckt zu werden!

Unsere Kirchengemeinde wird in Kooperation 
mit dem Kreiskantorat des Kirchenkreises Gü-
tersloh folgendes Programm anbieten:

> 14:30 Uhr: Ankommen, Begrüßung, Vor- 
 stellungsrunde und Aufteilen in 2 Gruppen

> 14:45 Uhr: Gruppenarbeit I „Orgelkiste“  
 im Gemeindehaus und Gruppenarbeit II   
 „Orgelentdeckung mit der Orgelmaus“ an  
 den Orgeln  in der Kirche

> 15:45 Uhr: Pause mit Getränken, kleinem  
 Imbiss und Bewegungsspielen

> 16:15 Uhr: Gruppenarbeit, Gruppen tauschen

> 17:30 Uhr: Schlussandacht in der Kirche  
 mit Pfarrer i.R. Ulrich Meyer-Gieselmann

> 18:00 Uhr: Ende der Veranstaltung

K r e i s k a n t o r i n 
Anne Engelbert- 
Riepe und 
Bartholomäus- 
Kantor Daniel 
Debrow werden 
gemeinsam mit 
Ehrenamtlichen 
zeigen, wie u.a.  
eine Orgel funk-
tioniert, mit den  
Kindern eine 
kleine Orgel selbst zusammenbauen („Orgel- 
kiste“) und viel eigenes ausprobieren und ex-
perimentieren, z.B. Wind erzeugen und unter- 
schiedliche Pfeifen zum Klingen bringen.     

Kantor Daniel Debrow  

> Nähere Informationen und Anmeldungen  
 bis zum 29.1.2024 bei Kantor Debrow  
 unter 0521-16 39 37 02 oder per Mail an  
 debrow@kirchengemeinde-brackwede.de

Das Kantorei-Ensemble lädt ein zum Projekt  
„Peter und der Wolf“ (ein musikalisches Märchen von Sergej Prokofjew)

> Familienkonzert am So., 28. Januar 2024 | 15:00 Uhr | Bartholomäuskirche

Musik: Kantorei-Ensemble unter der Leitung 
von Kantor Daniel Debrow (bearbeitet von 
Nicolas Nagel):
Erzähler: Pfarrer Ingo Stucke

Dieses Angebot richtet sich an alle Kinder und 
Erwachsene, die Spaß an Musik und Kunst haben. 

Es wird nicht nur gemeinsam das musikalische 
Märchen von Prokofjew aufgeführt, sondern auch  
die Bühnenbilder werden von jungen Leuten und 
Erwachsenen, egal ob Profi- oder Hobbymaler,  
selbst gestaltet.

Nach dem Konzert gibt es einen kleinen Emp-
fang mit den DarstellerInnen, den MusikerInnen  
und dem Publikum bei Kaffee und Gebäck.  

Der Eintritt ist frei. Über Spenden für die 
Kirchenmusik freuen wir uns herzlich.

Termine:
> Malaktion der Bühnenbilder
Donnerstag, 4. Januar 2024, ab 18 Uhr
im großen Gemeindesaal, Kirchweg 10, für jun-
ge Leute und Erwachsene, egal ob Profi- oder 
Hobbymaler, (das Material wird bereit gestellt, 
Lieblingsfarben oder besondere Papiere und Kar-
tonagen dürfen auch gerne mitgebracht werden)

> Musikproben
Donnerstags von 19:30 bis 21:30 Uhr 
im Gemeindehaus. (Gerne nehmen wir noch 
neue MusikerInnen für das Projekt auf. Gebraucht  
werden StreicherInnen.)

> Anmeldung:  Renate Schüttler,  
              05241 / 679 92   oder  im 
    Gemeindebüro  bei Klara Markin,   
  0521 / 942 38-23

Unter diesem Titel laden wir zusammen mit 
dem Künstler Kurt Neumann herzlich zur Vernis-
sage am 25. Februar 2024 um 11:15 Uhr nach 
dem Gottesdienst ins Gemeindehaus ein. 

Kurt Neumann ein „alter Brackweder“, der zu-
letzt als Rektor an der Fröbelschule in Bielefeld 
gearbeitet hat, hat sein Leben lang immer gerne 

gezeichnet und gemalt.  Ob nordische Landschaf-
ten oder weiße griechische Häuser am Meer, ob 
Aquarell, Öl oder Acryl, immer faszinierte ihn das 
Abenteuer: Wie lebt, wie verhält sich eine Farbe zu 
ihrer Nachbarfarbe, ähnlich, gegensätzlich, heller 
oder dunkler? Farben sind für ihn wie Menschen. 

Der Erlös der verkauften Bilder kommt der 
Hilfsorganisation „Grünhelme“ zugute. Diese 
Organisation, gegründet von Rupert Neudeck, 
bekannt durch die „Cap Anamur“ baut in Syrien,  
Libanon, Sierra Leone und Nigeria Schulen, Ausbil-

dungsstätten, Gesundheitszentren etc. an Orten, 
wo Krieg und Vertreibung großes Elend hinterlas-
sen haben. 

„Himmel, Erde, Luft und Meer“ – neue Ausstellung 
> Vernissage am 25. Februar 2024 | 11:15 Uhr nach dem Gottesdienst im GH

> Ausstellung:  25.2.24 – 7.7.2024
> Vernissage am 25.2. um ca. 11:15 Uhr  
 n. d. Gottesdienst im Gemeindehaus

> Geöffnet jeden 1. & 3. Donnerstag im  
 Monat von 15–17 Uhr mit Anwesenheit 
 des Künstlers, zu den Bürozeiten und nach 
 Vereinbarung unter 0521 – 41 01 43 (AB).
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Nachbarschaftstreff Uthmannstraße 
Uthmannstraße 13, 33647 Bielefeld 

 

 
 

Nachbarschafts-Suppe 
im Nachbarschaftstreff Uthmannstraße 13 

 

Anmeldung erbeten bis 22.12.2023  
im TREFFPUNKT ALTER unter: 0521/ 94239-211 

 

Gönnen Sie sich eine schöne 
Mittagszeit  zwischen den Jahren. 

  

Wir freuen uns, wenn auch Sie dabei sind ☺. 
 

Donnerstag, 28.12.2023  12.00 Uhr 
 

Rindfleischsuppe mit Einlage  + Eiscreme 

Hier schon mal der nächste Termin für unseren Mittagstisch: 
Mittwoch, 24.01.2024  
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Wir möchten Sie jetzt schon einladen, unsere 
neue alte Boulevardkomödie im März 2024 zu 
besuchen!

(Alt deshalb, da nach der Premiere im Jahr 
2020 der Lockdown begann... )

Im dritten Anlauf wollen wir es schaffen, Sie 
wieder zum Lachen zu bringen. Es sind neue Ge-
sichter dabei, so dass es sich lohnt, dieses Stück 
noch einmal zu sehen, falls Sie bei der Premiere 
dabei waren!

„Zu früh getraut“
Die junge Studentin Flo erwacht gut gelaunt 

in Davids Appartement und öffnet unverdrossen 
ein ums andere mal die Vorhänge, die der ver-
katerte David, ebenfalls in der Wohnung herum- 
geisternd, verwundert immer wieder zu zieht. 

Als Davids Freund Ian klingelt und ihm sein 
Hemd aus dem Schlafzimmer holen soll, muss 
er fassungslos feststellen, dass dieses auf zwei 
sehr hübschen Beinen daherkommt, die nicht 
Davids Verlobter gehören.

Bei David bricht die Panik aus, hat er doch, wie 
die herumliegende Urkunde verrät, die hübsche 
Studentin tags zuvor geheiratet. 

Wie soll er das seiner Verlobten Vanessa er-
klären? Als dann noch Flos und Vanessas Mütter 
auftauchen, die durch ihre einigermaßen verun-
sicherten Töchter herbei gerufen wurden, ist das 
Chaos perfekt.

Erleben Sie eine haarsträubende und tempo-
reiche Boulevardkomödie, bei der Sie aus dem 
Staunen und Lachen nicht heraus kommen wer-
den!!!

Die Karten erhalten Sie für 12,00 € bei den 
bekannten Vorverkaufsstellen. Ein schönes Ge-
schenk für sich und andere!

> Alle Aufführungen finden an den ersten 
 drei März-Wochenenden 2024 in der  
 Aula des Gymnasiums Brackwede statt. 
 Aufführungsbeginn ist immer um  
 17:00 Uhr!

> Sa./So.   
 2./3.3., 9./10.3., 16./17.3.2024

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit!

Ihr Theater Brackwede

Neues vom Theater Brackwede
> Lange haben Sie nichts von uns gehört, aber wir sind noch da!  
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Junge SeiteJunge Seite
Das Team Kinderkirche Quelle lädt ein! 
> Sa., 03.02., 02.03., 27.04.24 | jeweils 10 - 12 Uhr | Gemeindehaus Quelle   

Alle Kinder aus Brackwede im Alter zwischen 
5-10 Jahren sind herzlich eingeladen, an folgen-
den Terminen der Queller Kinderkirche kreative 
und spannende Samstage zu biblischen Ge-
schichten im Gemeindehaus Quelle zu erleben:

> Samstag, 3. Februar von 10-12 Uhr:
  „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“

> Samstag, 2. März von 10-12 Uhr:
  „Mit Jesus auf dem Weg“

> Samstag, 27. April von 10-12 Uhr:
 „Lasst uns miteinander“

Das Team der Kinderkirche in Quelle freut sich 
auf die kommenden drei Kinderkirchen im ersten 
Halbjahr 2024 mit viel Spaß, kreativen Elemen-
ten und einer guten Geschichte. Zu essen und zu 
trinken gibt es an den Samstagen ebenfalls.

An den Sonntagen greift die Familienkirche 
um 10 Uhr das jeweilige Thema der Kinder-
kirche auf: 4.2. / 3.3. / 28.4.2024  
> Weitere Infos bei Pfarrerin Claudia Boge-

 Grothaus:
> Tel. 0521 – 45 04 09 oder per 
> Mail: claudia.boge-grothaus@kk-ekvw.de

Claudia Boge-Grothaus

Liebe Kinder,

Frieden ist immer ein wichtiges Thema. Zur 
Zeit ist es richtig wichtig, denn es gibt so viele 
Streitigkeiten auf der Welt. Weihnachten ist das 
Fest des Friedens. So wie die Engel es auf dem 
Feld in Bethlehem verkündet haben: 

Friede auf Erden und den Menschen ein-
Wohlgefallen!

Bastelt euch zu Hause ein Symbol für den Frie-
den und ein Zeichen, dass wir „Hand in Hand“ 
mehr erreichen  und Freude  und Spaß gemein-
sam haben können. Streit und Ärger macht nur 
traurig und schlechte Laune. Ihr könnt die fröh-
liche Kinderreihe bunt anmalen oder vielleicht 
aus Goldpapier ausschneiden und so ein schö-
nes Geschenk daraus machen.

Wir wünschen euch ein fröhliches Weihnachts-
fest und ein friedliches Neues Jahr

Das Team der Arche Noah Kita

Zum Anlass des Weltkindertages (20. Sept.) fei-
erte der Ev. Louise-Scheppler-Kindergarten und 
die Ev. Kita Arche Noah einen gemeinsamen Got-
tesdienst in der Bartholomäus-Kirche. Das Thema 
in diesem Jahr waren Hände. Insbesondere was 
man mit ihnen machen kann, was Spaß macht 
und auch was man lieber lassen sollte. 

Zum gemeinsamen Kindergottesdienst mit 
Pfarrerin Boge-Grothaus und ihrer Handpuppe 
„Barthi“ haben die Kinder einen Handabdruck 
gebastelt. Auf der Rückseite haben sie ihre tolls- 
ten Ideen aufschreiben lassen und in der Kirche 
dann den Anwesenden verkündet. 

Darunter waren besonders beliebt Malen, Bas-
teln und Bauen, aber auch Kitzeln, Fingerspiele 
und Kneten. Bei einem waren sich jedoch alle 
einig: Wehtun sollte man niemanden mit den 
Händen.

Die Kinder freuen sich bereits auf den nächsten 
Weltkindertag, und die Kitas bedanken sich bei 
der Gemeinde für einen schönen Kindergottes-
dienst. 

Claudia Boge-Grothaus

Weltkindertag in Brackwede 
> Zum Weltkindertag  am 20. Sept. 2023  
   feierten wir gemeinsam Gottesdienst
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Familiennachrichten
> Juli bis Oktober 2023

   Familien- 
 nachrichten

Getauft wurden:

03. Sept. Ella Behrendt 
 Noah Behrendt  
19. Sept. Emilia Viktoria Albrecht
  
01. Okt. Leon Schwarz 
15. Okt. Liyan-Tyler Smyth 
 Pillip Helm

Geburtstag in der Zeitung 
Gemeindemitglieder ab 70 Jahre können auf  
Wunsch mit dem Datum ihres Geburtstages im 
Sonntagsblatt „Unsere Kirche“ und somit auch in 
den Tageszeitungen veröffentlicht werden. 

Hochzeitsjubiläum
Wenn Sie Ihr Hochzeitsjubiläum (Silberne,  
Goldene oder Diamantene Hochzeit) gern mit 
kirchlicher Begleitung feiern möchten, setzen Sie 
sich bitte mit dem Gemeindebüro in Verbindung.

In beiden Anliegen wenden Sie sich bitte an 
unser Gemeindebüro: Tel: 0521 / 16 39 37 00 
oder per E-Mail: klara.markin@ekvw.de

Liebe Eltern,
wer sein Kind noch vor der Einschulung 
taufen lassen möchte, ist herzlich einge- 
laden, einen Termin im Gemeindeamt zu 
machen. Für die Kinder kann es sehr schön 
sein, so vorbereitet in die Schule zu kom-
men und dann neugierig dem Religions- 
unterricht zu folgen.

40

Magdalene Ehlebracht 95 Jahre

Elisabeth Ingeborg Pankalla 93 Jahre

Ruth Neumann 94 Jahre

Eva-Marie Eggers 73 Jahre

Ingrid Mosig 83 Jahre

Horst Bentlage 89 Jahre

Bärbel Schreiber 79 Jahre

> Unter Gottes Wort und Segen  
   haben wir Abschied genommen von: 

Ju
li

   Familien- 
 nachrichten
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Brigitte Künsebeck 83 Jahre

Horst Richter 89 Jahre

Erika Spruch 90 Jahre

Helga Berta Marie Schreiber 91 Jahre

Christiane Bierstedt 73 Jahre

Ursula Goßrau 90 Jahre

Gustav Symannek 88 Jahre

www.vemmer-bestattungen.de

Tag und Nacht erreichbar

Telefon 0521-417110
Hermann Vemmer KG

Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld

Telefon 0521-417110
info@vemmer-bestattungen.de

Bestattungsvorsorge
Jetzt schon an später denken – 
wir beraten Sie gern!

anz_vemmer-bestattungen.indd   1 18.09.17   16:01
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WIR SIND IN IHRER NÄHE –  
kompetent und zuverlässig!

info@diakonie-bielefeld.de | www.diakonie-bielefeld.de 

Beratung
Kirchweg 10 und 
Auf der Schanze 3, 33647 Bielefeld
Jugend- und Familienhilfe
0521 94239 -112 oder -113
Schuldnerberatung
0521 94239 -110
Psychosoziale Beratung
0521 94239 -118
Offene Senior:innenarbeit
0521 94239 -117
Treffpunkt Alter
0521 94239 -211
Service-Wohnen
0521 94239 -212 oder -213

Ambulante Pflege
Diakoniestation Brackwede
Auf der Schanze 3, 33647 Bielefeld
0521 94239-265
Diakoniestation Sennestadt
Rheinallee 45b, 33689 Bielefeld
0521 94239-480
Diakoniestation Windflöte
Tulpenweg 60, 33659 Bielefeld
05209 919-6005

Tagespflege
Im Ernst-Barlach-Haus
Rheinallee 45a, 33689 Bielefeld
0521 94239-441

Pflegewohngruppen
WG Haus Canstein
Cansteinstraße 2, 33647 Bielefeld
0521 5578-989
WG An der Heide
Cansteinstraße 4, 33647 Bielefeld
0521 94239-500
WG im Wohnpark 
Friedenskirche
Feuerbachweg 7, 33659 Bielefeld
0521 5574-324 und -115
WG im Pastorengarten
Heeper Str. 432, 33719 Bielefeld
0521 32920-353

Stationäre Pflege
Ernst-Barlach-Haus
Rheinallee 45a, 33689 Bielefeld
0521 94239-412
Johann-Heermann-Haus
Auf der Schanze 8-10, 
33647 Bielefeld
0521 9423 9-310

Hospizarbeit
Auf der Schanze 6, 33647 Bielefeld
0521 94239-269

Service GmbH
Kirchweg 10, 33647 Bielefeld
0521 94239-268

Adressen

Gemeindeamt Brackwede
Kirchweg 10, 33647 Bielefeld
Klara Markin, Tel. 16 39 37 00; Fax 16 39 37 05
> Mo.– Mi.   11:00 – 13:00 Uhr
> Do.     nur 14:30 – 17:30 Uhr
klara.markin@ekvw.de

Gemeinde im Internet
www.kirchengemeinde-brackwede.de
oder www.bartholomaeuskirche.de 

Konto unserer Gemeinde
Ev. Kirchengemeinde Brackwede
Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE73 4805 0161 0050 056597

Pfarrer
Pfarrer Ingo Stucke
(Vorsitzender des Presbyteriums)
Berliner Straße 51, 33647 Bielefeld
Tel. 329 80 18-6; Fax 329 80 18-7
mobil 0179 – 46 40 800 

Finanzkirchmeisterin
Angelika Ammann, Tel. 41 08 32

Baukirchmeisterin
Petra Seifert, Tel. 41 13 55

Kirchenmusik: Kantor Daniel Debrow 
Tel. 0521 – 16 39 37 02 (AB)
debrow@kirchengemeinde-brackwede.de

Küsterin Lilly Stolz
Tel. 16 39 37 03 / mobil 0160 – 20 54 501
stolz@kirchengemeinde-brackwede.de

Chorschule 
Johanna Götz, Tel. 0176 – 57 78 04 38  
chorschule@kirchengemeinde-brackwede.de

Kindergärten
Arche-Noah-Kindergarten, Schulstr. 71, 
Christiane Hau,Tel. 12 01 14 90 
kita-arche-noah@verband-brackwede.de

Louise-Scheppler-Kindergarten, Wikingerstr. 15b, 
Niklas Seidel, Tel. 75 98 62 10
l.scheppler-kiga@verband-brackwede.de

Jugendarbeit
CVJM Brackwede, Kirchweg 10
Nathalie Scholt, Tel. 16 39 37 01
info@cvjm-brackwede.de

Frauentreff um 50 plus
Conny Kurosch, Tel. 43 23 15

Brackweder Lebensmittelpunkt
Klaus Milsmann, Tel. 0176 – 82 09 69 48 

DiakonieVerband Brackwede
„Offene Senior:innenarbeit“
Kirchweg 10 / Erfurter Str. 2 
Bettina Platzbecker, Tel. 942 39-217

Treffpunkt Alter, Tel. 942 39-211
Diakoniestation, Tel. 942 39-265

Beratungsangebote 
Jugend- u. Familienhilfe,
Tel. 942 39-112 / -113
Schuldnerberatung, Tel. 942 39-110

Perspektive Job, 
Torsten Hermann u. Heidemarie Koch,
Tel. 942 39-117 / -112

Friedhofsverwaltung, Ev. Friedhof Brackwede, 
Elisabeth Hellweg 
Queller Straße 189, 33649 Bielefeld
Tel. 0521 – 48 84 75, Fax 0521 –  47 98 20
Di. u. Fr. 11 – 13 Uhr / Mi. 15 – 18 Uhr
GT-KG.evfriedhoefe-brackwede-ummeln@
ekvw.de

Weitere Beratung
Telefonseelsorge, Tel. 0800 – 111  0 111
Anrufe sind kostenlos !

Blaues Kreuz Brackwede,
 Kontakt: Karl  Hermann Vagt, 05 202 – 54 63, 
 Petra Kunze, petra-m-kunze@gmx.de
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